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Grußwort
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
das neue Jahr 2026 ist schon wieder ein Superwahljahr für uns
Lehrkräfte, Verwaltungsangestellte und alle an der Schule Be-
schäftigten. Warum, fragen Sie, es sind doch nur Kommunal-
wahlen, die betreffen mich als Bürger, aber nicht beruflich?
Ha! Genau deswegen schreiben wir im Leitartikel, was die Kom-
munalwahlen mit unserem Beruf zu tun haben. Im Dezember
2025 waren die Wahlen zum Jugendparlament, auch da sind
wir in den Schulen im Rahmen der Demokratiepädagogik ein-
gebunden. Apropos Demokratiepädagogik, am Oberbayerisch-
en Lehrertag in Fürstenfeldbruck hat Prof. Dr. Michel Fried-
mann beeindruckend aufgezeigt, wie wir als Lehrkräfte, Ver-
waltungsangestellte, Substitute, Praktikanten aller Geschlech-
ter Haltung zeigen müssen, Vorbilder sein müssen, dem Beut-
elsbacher Konsens verpflichtet sind. Simone Fleischmann
zeigte in ihrem Redebeitrag auf, dass der Beutelsbacher Kon-
sens nicht zur Neutralität verpflichtet, sondern dazu, Kinder
und Jugendliche zu mündigen und kritischen Bürgerinnen und
Bürgern zu erziehen.
Mir wurde wieder einmal bewusst, wie wichtig wir als Lehrper-
sonen sind, welche Rolle wir im Leben der Kinder und Jugend-
lichen spielen und welche Verantwortung wir haben. Ich habe
auf den Stadtratslisten der Ingolstädter Parteien so einige ehe-
malige Schüler gesehen und das macht mich stolz. Übrigens,
auch wenn die gestressten LAA und Referendar:innen jetzt alle
aus dem BLLV austreten sollten: Ich finde auch deswegen
Staatsbürgerliche Bildung in der Lehrkräfteausbildung essen-
ziell.
Zurück zum Superwahljahr: Genau diese LAA und Referen-
dar:innen sind schon Ende Januar zur Wahl aufgerufen, sie
wählen sich eine Haupt-Jugend- und -Auszubildendenvertre-
tung. Im Juni sind wir alle dann gefragt, da werden die Perso-
nalräte gewählt. Sie werden ab spätestens Februar ständig von
uns hören, wie wichtig die Personalratswahlen sind – und das
SIND sie auch. Im nächsten Kreisblattl Ende April werden wir
Ihnen damit „auf die Nerven gehen“. 
Wir wählen auf verschiedenen Ebenen: GS/MS/FL/FöL/BS
wählen örtlich, auf Bezirksebene und auf Hauptpersonalrats-
ebene. FöS/RS/Gy wählen nicht auf Bezirksebene. Übrigens
werden wir als BLLV das erste Mal für den Hauptpersonalrat
eine eigene Liste für die Lehrkräfte am Gymnasium aufstellen,
da freuen wir uns natürlich über JEDE STIMME! 

Die LAA/FLA/FöLA wählen eine Jugend-
vertretung auf örtlicher und Bezirks-
ebene. Mir persönlich wäre es nicht
egal, wer mich vertritt vor dem Dienst-
herrn. Das darf Ihnen auch nicht egal
sein!
Wir sind als BLLV für alle Themen da,
haben Expert:innen, unterstützen Sie
als unsere Mitglieder, wo wir können
und wo Sie uns brauchen. Alle aktuel-
len Themen finden Sie in den sozialen
Netzwerken und auf bllv.de.
Liebe Kolleginnen und Kollegen, neues
Jahr, neuer Auftrieb. Auch wenn wir
erstmal Zeugnisse schreiben, Sprach-
standserhebungen machen und dann
gleich die Schuleinschreibung und die
Abschlussprüfungen vorbereiten und
es gefühlt so weiter geht wie es
aufhörte. 
Aber mit neuer Kraft gehen wir das an
und schauen hoffnungsvoll, neugierig
und optimistisch gespannt in das neue
Jahr 2026.
Wir vom BLLV Ingolstadt wünschen
Ihnen allen nur das Beste für das neue
Jahr. Bleiben Sie gesund!!!
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Kommunalwahl im März 

... was die Schulen und Lehrkräfte damit zu tun haben
Am 08. März 2026 finden die Kommunalwahlen in Bayern 
statt. 2.056 Gemeinden in Bayern wählen, sie sind die ers-
te Verwaltungsebene in der Bundesrepublik Deutschland 
und haben in vielen Belangen das Selbstverwaltungsrecht inne. Für die 71 Landkreise in Bayern
und die 25 kreisfreien Städte wird am 08.03. ebenfalls gewählt. Sie regeln die „überörtlichen“ An-
gelegenheiten, also Dinge, die über die Zuständigkeit oder das Leistungsvermögen der einzelnen
Gemeinde hinaus gehen. Das bedeutet, dass die kreisfreie Stadt Ingolstadt sowohl die Aufgaben
einer Gemeinde als auch eines Landkreises innehat. Sie trägt also die Verantwortung für den
Bau, die Einrichtung und den Unterhalt der in der Gemeinde ansässigen Grund- und
Mittelschulen ebenso wie der in der Stadt ansässigen Gymnasien, Realschulen, Förderschulen
und Berufsschulen. Die Wahl betrifft uns Lehrkräfte also in besonder-

er Weise. Die Stadt Ingolstadt und der neu gewähl-
te Stadtrat haben unter anderem nebenstehende
Kompetenzen. Wenn also bspw. umgesprengelt
wird, wenn Kompetenzen von der Kommune auf
die Schulen verlagert werden sollen (aktuelles Bei-
spiel: die Schlüsselausgabe und -verwaltung, die
das Schulverwaltungsamt bei den neuen Schließ-
anlagen als Aufgabe der Schulleitungen und nicht
mehr der Gemeinde sieht), ob es um die Wasch-
becken in Unsernherrn, der K-Schule oder Haun-
wöhr geht, der Stadtrat ist das Gremium, das da-
rüber entscheidet und somit ist die Wahl des
Stadtrats von großer Bedeutung für uns Lehr-

kräfte. Auch die Beförderung unserer Schüler:innen und die Busaufsicht sind Sache der Gemein-
de. Und auch in letzterem Punkt versucht die Stadt Ingolstadt die Verantwortung auf die Schul-
leitungen zu übertragen. Lehrkräfte tun also 
gut daran, sich die Kandidat:innen für die Wahl 
zum Stadt- bzw. Gemeinderat und Kreistag auch
in Bezug auf ihre Position zu schulischen Belan-
gen anzuschauen und zu prüfen.



Auch BLLV-Mitglieder kandidieren wieder für Stadt- und Gemeinderäte
Wir haben die Zeitungen in den letzten Wochen aufmerksam gelesen und listen
gerne die BLLV-Mitglieder auf, die uns auf 
den Listen der Parteien und Vereinigungen 
ins Auge gestochen sind. Wir gehen davon
aus, dass BLLV-Mitglieder unsere Meinung 
vertreten. �
Für den Stadtrat der Stadt Ingolstadt 
kandidieren u.a. aus den Reihen des BLLV:
Robert Bechstädt (UWG Platz 9), 
Susi Blank (B90/Die Grünen Ersatzplatz 1), 
Claudia Majehrke 
(CSU Platz 17), 
Nadine Praun (SPD Platz 2)
Für Gemeinderäte in den
Landkreisen kandidieren 
u.a. aus den Reihen des 
BLLV Ingolstadt:
Dominik Krammer (SPD 
Karlskron/SPD Kreistag 
ND-SOB), 
Barbara Schneider 
(CSU Pollenfeld), 
Annerose Wöhrl 
(FW Gaimersheim), 
Julia Zettel 
(SPD Hitzhofen(Hofstetten)
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Karin Leibl



Bei der diesjährigen Mitgliederehrung jagte eine Aufregung die andere:

Fritz Thurner 75 Jahre Mitglied
75 Jahre Mitgliedschaft erlebten nur wenige Menschen im BLLV Ingolstadt. Fritz Thurner konnte
leider nicht persönlich da sein, aber wir schickten ihm die Urkunde und Bilder aus der Chronik. Sein
Sohn erzählte uns, dass er sich draufhin seine alten Bilder anschaute und sich erinnerte an den BLLV
und die Fahrten und damit einen schönen Moment hatte – das freut uns natürlich.

Evi Sporer Ehrenmitglied
Evi Sporer hat ihr Amt als stellvertretende Vorsitzende im Mai auf der Mitgliederversammlung zur
Verfügung gestellt. Damit geht eine lange Verbandskarriere zu Ende: 

1978-1983 Studierendengruppe Würzburg
        · Geschäftsführerin (1 Jahre)
        · Vorsitzende (2 Jahre)
        · 2. Vorsitzende (1 Jahr)
        · 2. LSG-Vorsitzende (2 Jahre)

1983-1993 BLLV Niederbayern
        · ABJ Niederbayern: Fachgruppe Sonderschule, 
          Pressereferentin (2 Jahre)
        · 1992-1999 Kreisverband Kelheim
        · Fachgruppe Sonderschule, 3. Kreisvorsitzende 
          Kreisverband Kelheim (2 Jahre)

seit 2013 BLLV Oberbayern
        · 2013 – 2025 KV IN 3. Vorsitzende
        · Pensionistenbetreuerin BLLV Ingolstadt
        · seit 2017 stv. Vorsitzende BBB KA Ingolstadt
        · seit 2025 stv. Pensionistenbetreuerin BLLV Oberbayern

Nach dem Tod von Traudl Blaschke und Joe Glötzner haben wir jetzt wieder drei Ehrenmitglieder:
Anneliese Sager, Barbara Hinz - und Evi Sporer. Vielen Dank für das große ehrenamtliche
Engagement für unseren BLLV. Und danke, dass ihr uns weiterhin tatkräftig unterstützt!
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Mitgliederehrung am 21. Oktober 2025
Sensationen, Sensationen

Rückblick auf die Mitgliederehrung
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Präsidentin Simone Fleischmann zieht den Kreisverband Ingolstadt in ihren Bann
Anlässlich der Mitgliederehrung blickten wir in die Ingolstädter Chronik – und Simone Fleischmann
hakte ein und zeigte auf, welche Themen uns immer noch und immer wieder oder ganz neu
beschäftigten. Immer on point, immer geistesgegenwärtig und durch ihre verschiedenen Ämter (u.a.
Präsidentin des BLLV, stv. dbb-Bundesvorsitzende, stv. Vorsitz-
ende VBE Bund, stv. Rundfunkrätin) auf allen Eben top informiert. Die Anwesenden hingen an ihren
Lippen und nutzten in der Pause die Gelegenheit, mit Simone zu plaudern. 
Was für ein warmherziger Abend!

Für treue Mitgliedschaft wurden geehrt:

Karin Leibl 

40, 30 & 25 Jahre Mitgliedschaft:
sitzend vlnr
Renate Jaenisch, Stefanie Isensee,
Barbara Krämer
stehend vlnr
Tina Maas, Dagmar Spenger, Heide-
Marie Schiesterl, Martina Winter,
Pamela Rhody, Christine Kraus

50 & 55 Jahre Mitgliedschaft:
Gerhard Pritschet, Richard
Dirsch, Elke Haider, Karl Leitner,
Horst Schebitz, Sepp Enderer,
Günter Geßl

60  & 65 Jahre Mitgliedschaft:
vlnr
Brigitte Hartmann, Günter Geßl,
Wilfried Auer, Heinz Mayer, Manfred
Redler, Hans Hutter



Zwei- bis dreimal im Jahr treffen sich die KoPiloten, um über Gott Schule
und die Welt zu reden, sich auszutauschen, zu unterstützen und sich
einfach mal außerhalb der Schulmauern zu sehen. 
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Die KoPiloten im BLLV Ingolstadt

Moni Busch und Tanja Kiefel

So vielfältig das Bierangebot beim Griesmül-
lers ist, waren an diesem Abend auch unsere
Themen… einige bleiben bestehen, manche
verschwinden, tauchen dann und wann doch
wieder auf und garantiert kommen immer
neue dazu.
Was wir aber jedes Mal aufs Neue feststellen:
Wir sitzen alle im gleichen, zumindest ziem-
lich ähnlichen Flugzeug!
Auch in diesem Schuljahr möchten wir unsere
Treffen an schönen Ingolstädter Plätzen und
Orten weiterführen. Spontane oder auch ge-
plante Einladung dazu werden wir weiterhin
per Mail an die uns bekannten Adressen bzw.
an die Schulverwaltung schicken.

Mit diesen Worten wünschen wir allen ein zufriedenes und gesundes Jahr 2026!

Lass dich nicht unterkriegen, sei frech,
wild und wunderbar.

 (Astrid Lindgren in Pippi Langstrumpf)



 
 
Herzlichen Glückwunsch!
Der Abend ging dann über in die Musiknacht, dort feierten wir die neu gewählten Vorstands-
mitglieder mit einem hervorragenden Buffet und Livemusik vom Feinsten. Wer dann noch einen
Platz im Magen frei hatte, konnte sich nach 0:00 Uhr an den frischen Pizzen aus dem Holzofen satt
essen. Der nächste Morgen war hingegen etwas ruhiger und es gab nach dem Frühstück ein
Seminar zum Smalltalk für die neue Vorstandschaft, um eben für künftige Situationen bestens
gerüstet zu sein. 
Nach diesem Powerwochenende kann man nun nur mit Energie an die neuen Aufgaben
herangehen. Ich freue mich, dass ich mich für eine weitere Periode im Jungen BLLV Oberbayern
engagieren darf!

Stefanie Markgraf 

Freitag nach der Schule star-
teten Alisa Steiger und ich los
zur BDV des Jungen BLLV OBB.
Zum Ankommen gab es eine
sehr herzliche Begrü-ßung von
der ersten Vorsitzenden Julia
Hautum und ihrem Team. Es
waren auch einige “Celebrities”
aus dem “großen” BLLV
eingeladen: Simone
Fleischmann, Karin Leibl, Knut
Schweinsberg, Sabine Bösl,
Kerstin Polster uvm. Nach einer
kurzen Begrüßung durften wir
Simone lauschen, die mit
aktuellen Infos aufwartete.
Danach schlossen sich
organisatorische Punkte an, wie
etwa der Kassenbericht und die
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... des Jungen BLLV Oberbayern am 10./11.10.2025 in Großhartpenning
Bezirksdelegiertenversammlung 

Entlastung des Vorstands. Mit einem Wahlvorstand ging es dann direkt an die Wahlen und der
Region haben folgende Personen einen Posten erhalten: 

 - Katharina Hetzer (aus Ingolstadt; Beisitz, leider nicht im Bild)
 - Sofia Schumann (aus Eichstätt; stellv. Kassier, 4. vl)
 - Laura Winkler (aus Ingolstadt; Studierendenvertretung, 2. vl)
 - Stefanie Markgraf (aus Ingolstadt; Werbemittel und Beisitz, 3. vr)
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Stammtisch Rückblick
der Start in die Stammtisch-Saison war
wie immer toll. Bei den ersten drei
Stammtischen hatten wir eine super
Mischung aus tollen neuen
Bekanntschaften, lieben Stammgästen
und lehrreichen Abenden.
Den Start machten wir im Antalya. Hier
genossen wir die türkische Küche und
lernten einige neue Junglehrer und Jung-
lehrerinnen kennen - ein sehr gelun-
gener Start in das neue Schuljahr!

Liebe Junglehrerinnen und Junglehrer,

Johannes Allgayer

Unser Stammtisch am 30.10.2025 fand dann
nicht in einer Gaststätte, sondern als beson-
dere Führung „Victors Vermächtnis – auf den
Spuren Frankensteins“ statt. Passend zu Hallo-
ween erhielten wir spannende Einblicke in
historische Orte und hörten schaurige Ge-
schichten rund um die berühmte Figur.
Anschließend wärmten wir uns noch bei Ge-
tränken in einem Café auf und ließen den
Abend gemütlich ausklingen. Ein ungewöhn-
licher Stammtisch – und definitiv ein Erlebnis. 
Zum Jahresabschluss ging es wie jedes Jahr auf
den Ingolstädter Christkindlmarkt. Hier konn-
ten wir bei Punsch und Glühwein den Jahres-
endspurt einläuten und uns perfekt auf die
Weihnachtsferien vorbereiten.

Wir bedanken uns bei allen
Junglehrkräften für euren Besuch und
freuen uns schon auf die kommenden
Stammtische im Jahr 2026.  Eine
Übersicht über die Stammtische im 2.
Halbjahr findet ihr auf der nächsten Seite.
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„RefCheck“ – Check!
Am Dienstag, den 16.9., durften wir unsere
neuen Refis zu unserem jährlichen „RefCheck“
begrüßen. Auch in diesem Jahr fand die Veran-
staltung wieder im Nebenraum des Gasthofs
„Zum Anker“ statt und war mit knapp 30 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern sehr gut be-
sucht.
Wir gaben einen Überblick über den Aufbau des
Referendariats, das Seminar, den eigenverant-
wortlichen Unterricht, allen rechtlichen Grund-
lagen und vieles mehr. Im Anschluss ließen wir
den Abend bei einem leckeren Essen ausklingen
und konnten uns nochmal etwas persönlicher
austauschen.
Neben dem Jungen BLLV Ingolstadt (Kathrin
Kaltenstadler-Regnat und Alisa Steiger unter-
stützt durch Johannes Allgayer und Katharina
Hetzer) waren auch die Vorsitzenden des BLLV
Ingolstadt, Karin Leibl, Franzi Hofmann und
Gerhard Weidenhiller sowie Manfred Reil
(Kreiskassier) anwesend. Vielen Dank für eure
Unterstützung!
Wir wünschen allen Refis einen guten Start in die
spannende und herausfordernde Zeit und freu-
en uns darauf, Euch bei unserer nächsten
Veranstaltung begrüßen zu dürfen!

Alisa Steiger
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 Evelyn Sporer

Treffen der Pensionistinnen und Pensionisten

Alle Pensionistinnen und Pensionisten sind herzlich zum
monatlichen gemeinsamen Pensionistencafé eingeladen. Wir treffen
uns jeden 3. Dienstag im Monat um 15 Uhr im Café „MittendrIN“ am
Rathausplatz. Bus hält vor der Haustür, Parkplatz in der Tiefgarage
ist bequem erreichbar. 
Wir würden uns freuen, wenn viele Pensionisten diese Gelegenheit
zur gemütlichen Unterhaltung nutzen würden.

Pensionistencafé

Unsere nächsten Termine:
20.01. - 17.02. - 17.03. - 21.04.

Schulleiterstammtisch
Alle Schulleiterinnen und Schulleiter sind herzlich zu unserem
monatlichen Stammtisch eingeladen. Wir würden uns freuen, wenn
weitere Schulleiterinnen und Schulleiter den Weg zu uns finden
würden. 
Wir treffen uns immer am 1. Mittwoch im Monat um 17 Uhr im
„Mo“.

Unsere nächsten Termine:
07.01. - 04.02. - 04.03. - 01.04.
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Seniorinnen und Senioren des KV Ingolstadt in Rosenheim

Evi Sporer

Am Mittwoch, den 24. September ‘25, machten
sich 40 Seniorinnen und Senioren des KV Ingol-
stadt auf den Weg nach Rosenheim. Leider hat-
te es der Wettergott mit uns nicht gut gemeint.
Aber auch ein paar Regentropfen hielten uns
nicht ab, den Tag zu genießen.
Am Vormittag wurden wir in 2 Gruppen durch
Stadtführerinnen mit der Geschichte von
Rosenheim vertraut gemacht. Natürlich durfte
dabei auch nicht das Kommissariat der 

“Rosenheim Cops“ fehlen. Das Gebäude
war früher der Bahnhof und ist jetzt das
Rathaus. Durch die Kameraeinstellung
sieht das Ganze im TV viel größer aus als
im Original.
Mit vielen Informationen versehen ging es
dann zum gemeinsamen Mittagessen.
Den Nachmittag verbrachten wir im Lok-
schuppen bei der Ausstellung „Titanic“.
Dort konnte man in Bildern und mit KI
gestalteten Filmen alles über die Titanic
erfahren: u.a. den Bau des Schiffes, die
Ausstattung und auch, wie es zum Unter-
gang kam. 
Voll mit Informationen ging es dann
wieder nach Ingolstadt zurück. Wir alle
waren uns einig, dass dies ein gelungener
Tag war, trotz des Regens.

Wenn einer eine Reise tut...



Es ist schon lange Tradition, dass die
Seniorinnen und  Senioren vom BLLV
Kreisverband Ingolstadt zu einer kleinen
Adventfeier mit Kaffee und Kuchen ein-
geladen werden. Am 2. Dezember traf
man sich im Gasthaus Zum Anker. Die
Pensionistenbetreuerin Evi Sporer be-
grüßte 47 Gäste. Einen besonderen
Gruß richtete sie an die 1. Kreisvor-
sitzende Karin Leibl, die 2. Kreisvorsitz-
ende Franzi Hofmann, die Senioren-
vertreterin des Oberbayern, Angelika
Mayer-Tschinkl und an die Blonnettes,
die wieder den Nachmittag gestalteten.
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Adventfeier der Seniorinnen und Senioren 2025

Evi Sporer

Auch dieses Jahr wurden sie in bewährter Weise
von unserer Kreisvorsitzenden Karin Leibl
unterstützt. Die Blonnettes unterhielten die
Anwesenden kurzweilig, musikalisch und
besinnlich. Andrea Klein, Schriftführerin des KV
Ingolstadt, stellte dabei wieder passende
Geschichten, Gedichte und Musik zusammen.
Auch die Anwesenden durften, wie es Tradition ist,
mit ihren Gesangskünsten den Nachmittag
mitgestalten. In der Pause gab es dann Kaffee und
Kuchen. Die Zeit verging wie immer im Flug. 

Evi Sporer dankte den Blonnettes für ihr unterhaltsames Pro-
gramm mit dem Hinweis, dass sie zum Frühlingsfest wieder
dabei sein werden.
Anschließend unterhielten sich die Pensionisten angeregt
und ließen so einen schönen Nachmittag im Advent
ausklingen.
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Vorankündigung

Alle Lehramtsanwärter:innen, Referendar:innen, Fach- und Förderlehreranwärter:innen sind
aufgerufen zu wählen. Unterstützen Sie bitte Ihren BLLV bei der Wahl zur Haupt-Jugend- und 
-Auszubildendenvertretung vom 27.-29.01.2026! Aus dem Kreisverband Ingolstadt
kandidieren Johannes Weidenhiller (GAMS) und Patricia Sailer (Oberhaunstadt) sowie unsere
Spitzenkandidatin Nina Pirc, die Referendarin in München ist.



Seite 17 des INFOs Nr. 01/2026

Sie arbeiten gerne von zuhause aus, mögen Zahlen, sind eher so datenaffin?
Dann sind Sie der/die Richtige! Manfred Reil sucht eine Mitarbeiterin bzw. ei-
nen Mitarbeiter, der/die die nächsten zwei Jahre zusammen mit ihm arbeitet
und dann selbstständig übernimmt. Schön wäre es, wenn wir bis Januar 2026
jemanden finden. Also bitte bald melden bei Karin Leibl: 

0841 305-2770 oder ingolstadt@oberbayern.bllv.de
Auch, wenn Sie jemanden kennen, von dem Sie wissen, dass der genau zu uns
und auf den Posten passt, schicken Sie ihn/sie zu Karin Leibl �

Unser Kreiskassier
Manfred Reil war schon vor
38 Jahren berühmt: ein
Interview in der damaligen
Oberbayerischen
Schulzeitung:



Der BLLV bei der Mahnwache am CSU
Parteitag in München. 
Besonderes Dankeschön an alle, die
teilgenommen haben!

Einige Ingolstädterinnen haben beim Pensionistentag
des BLLV Mittelfranken ausgeholfen.
Pensionistensprecherin Evi Sporer organisierte mit 
(vlnr. Isabella Lindner, Barbara Hinz, Gerti Böhm und
Gabi Krammer) Ingolstädter Kolleginnen, die die Mittel-
franken bei den Führungen begleiteten. Hinten rechts
ist Alexandra Schuster-Grill, die Seniorensprecherin des
BLLV, zu sehen. Links Reinhold Meier, Pensionisten-
sprecher des BLLV Mittelfranken, der übrigens in Ingol-
stadt in der sogenannten „Kiste“ zur Schule ging, rechts
Bezirksvorsitzender des BLLV Mittelfranken, Markus
Erlinger.

Ein ganzer Tisch voller Ingolstädter war bei der
Bezirksversammlung des BLLV Oberbayern dabei.
Wir haben einen Platz für den Personalrat Ingolstadt,

einen für den BLLV Ingolstadt, die restlichen Personen
haben alle Ämter im BLLV Oberbayern.
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Der BLLV unterwegs...

Kreisvorsitzende Karin Leibl war beim Tag der offenen Tür im
Förderlehrkräfteinstitut in Freising und traf dort
Institutsleiterin Beatrix Graupner.



Der BLLV Oberbayern wollte die
Bezirksdelegiertenversammlung in Ingolstadt
klimaneutral gestalten. Deswegen hat Katrin
Preitauer, Kollegin aus Ingolstadt und BNE –
Beauftragte in Oberbayern, ausgerechnet, wie viel
CO2 wir verbraucht haben und wie viele Bäume wir
pflanzen müssen. Weil so viele Oberbayern
verhindert waren, ist Kathi Hetzer aus Ingolstadt
eingesprungen und hat eine Rekordsumme an
Bäumen eingegraben.

Kreisvorsitzende Karin Leibl war beim VBE in
Berlin, wo Tomi Neckov zum
Bundesvorsitzenden gewählt wurde und Bernd
Kraft aus Oberbayern (zweiter von rechts) zum
Revisor. Wann immer wir in Berlin sind, muss
eine Currywurst sein! 

Leon Schnell, der Jüngste
im Jungen BLLV Oberbay-

ern, stellte seinen Ellbogen
wie ein Großer auf dem

Tresen ab. Einer der Höhe-
punkte der Musiknacht für

Kreisvorsitzende Karin Leibl.
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Als Rundfunkrätin ist Präsidentin Simone
Fleischmann bei den Sternstunden
eingeladen – dieses Mal durfte
Kreisvorsitzende Karin Leibl sie begleiten.
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Fritz Thurner trat im Jahr 1955 dem BLLV bei, war also 70 Jahre 
Mitglied. Wir haben ihn erst bei der Mitgliederehrung im Oktober
zusammen mit unserer Präsidentin Simone Fleischmann geehrt. 
Sie hat sich beeindruckt gezeigt von den Dingen, die wir über ihn 
erzählt haben. Und auch von dem starken Gemeinschaftsgefühl 
des BLLV Ingolstadt. Fritz Thurner studierte in München und hatte
seine erste Stelle in Obernburg. Nach einer kurzen Zeit in Hepberg
wechselte er an die VS Gaimersheim, wo er lange Zeit als Ausbildungslehrer wirkte,
Konrektor und später Rektor wurde.
Die Thurners waren beide immer bei den Fahrten des BLLV dabei, ebenso bei verschiede-
nen Veranstaltungen. In den letzten Jahren wurde das leider immer weniger, aber bei Ge-
burtstagen – und beim Einkaufen – haben wir uns immer wieder getroffen. Bei der Mitglie-
derehrung haben wir Bilder der beiden aus der Chronik der letzten Jahre bei BLLV-Veranstal-
tungen gezeigt. Jeden Donnerstag ging Fritz Thurner zur „Singstund“. Er war sowohl in Hep-
berg als später dann in Gaimersheim nicht nur Mitglied im Männergesangsverein, er leitete
sie auch lange Zeit. Er genoss das Kartenspiel und schrieb Gedichte, die er einem auch
gerne mal vortrug, alle mit Weisheit und Witz. Die Thurners waren Teil der Silvesterrunde
bei Joe Glötzner. Sie wissen ja, dass da immer der Jahreswechsel und der Geburtstag von Joe
gefeiert wurden und die Runde dann um Mitternacht quasi das Feuerwerk für Joe gezündet
hat. Und das war immer eine Runde von Freunden, Kollegen – und eben BLLV-Mitgliedern.
Leider konnte Fritz Thurner seine Urkunde für 70 Jahre Mitgliedschaft nicht persönlich be-
kommen. Aber ich weiß, dass er gerne so lange Mitglied war und dass er die Solidargemein-
schaft des BLLV geschätzt hat.
Der Familie Thurner drücken wir unsere tief empfundene Anteilnahme aus. 
Wir werden Fritz und auch Marianne Thurner immer ein ehrendes Andenken bewahren. 

Frau Wineberger hat das Lehramtsstudium erst als 2. Studium begonnen. Ihre erste Dienst-
stelle war die Schule auf der Schanz (Mittelschule). Später zog sie in die Nähe von Bad Tölz,
um in der Nähe der Berge zu sein. Sie wanderte gerne, auch oft auf die Berge. Mit 51 Jahren
bekam sie einen Herzinfarkt. Nach dem Klinikaufenthalt musste sie für 3 Monate in die Reha
und musste das Laufen und Sprechen wieder neu lernen. Außerdem wurde Frau Wineber-
ger als Rechtshänderin auf die linke Hand umgeschult. Sie kämpfte sich wieder ins Leben zu-
rück und zog nach Ingolstadt . Als Frau Wineberger wieder zurecht kam, fuhr sie öfter nach
München, um dort an der Universität Gastvorlesungen für Senioren zu geben.
 

Nachruf für verstorbene Mitglieder 



Seite 21 des INFOs Nr. 01/2026

Anton Schatz - ein wahrer Schatz!

Barbara Schneider

Unter dem Titel „Über Tod und Trauer mit Kindern
sprechen“ hielt Pfarrer Anton Schatz im Oktober in
der Schule Oberhaunstadt einen eindrucksvollen
und bewegenden Vortrag, der einige Mitglieder tief
berührte. Mit großer Sensibilität und langjähriger
Erfahrung zeigte er auf, wie wichtig es ist, Kindern
einen offenen, ehrlichen und zugleich behutsamen
Raum für ihre Fragen und Gefühle zu geben.
 
Pfarrer Schatz machte deutlich, dass Kinder Trauer
anders erleben als Erwachsene – oft in Wellen,
manchmal spielerisch, immer jedoch authentisch. Er
ermutigte Lehrkräfte, diesen Ausdrucksformen
wohlwollend zu begegnen und im schulischen Alltag
Rituale, Gespräche und kreative Zugänge zu ermög-
lichen, die den Kindern helfen, Verlust zu verstehen
und zu verarbeiten. Besonders wertvoll waren seine
praxisnahen Hinweise, wie Lehrkräfte schwierige Si-
tuationen behutsam begleiten und gleichzeitig ihre
eigenen emotionalen Grenzen schützen können.

Der Vortrag war nicht nur fachlich bereichernd, sondern auch emotional tiefgehend. Viele
Teilnehmende äußerten im Anschluss, wie dankbar sie für die neu gewonnenen Perspekti-
ven seien. Pfarrer Schatz gelang es mit seiner natürlichen Art, ein sensibles Thema mit Wär-
me, Menschlichkeit und großem Respekt zu vermitteln – ein Beitrag, der alle Teilnehmerin-
nen im schulischen Alltag nachhaltig stärken wird.

Frau Wineberger interessierte sich für Kunst aus dem letzten Jahrhundert, aber auch für die
Moderne . Sie besuchte gerne Jazzkonzerte in Ingolstadt und auch in Neuburg.
Die letzten Jahre ging es Frau Wineberger immer schlechter und sie war auf Hilfe angewie-
sen. Sie starb am 8. August 2025.
Der BLLV-Kreisverband Ingolstadt wird Jutta Wineberger ein ehrendes Andenken bewahren.
Statt Blumen haben wir im Namen der Verstorbenen eine Spende an die Straßenambulanz
St. Franziskus Ingolstadt überwiesen.
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Lehrertag in Fürstenfeldbruck
Der Lehrertag des BLLV Oberbayern war sehr gut besucht,
aus Ingolstadt war Karin Leibl als stv. Bezirksvorsitzende,
Dr. Thomas Stur als Leiter der Fachgruppe
Schulverwaltung, Bereichsleiterin Anne Radlinger (die von 

Karin Leibl vor Beginn der Veranstaltung offensichtlich gut
unterhalten wurde) und einige Mitglieder als Teilnehmende
anwesend. Dieses Mal haben wir Franz Xaver Dengler mit
dem Fotoapparat im Workshop überrascht.

Der Hauptreferent Michel Friedmann
sprach so beeindruckend, dass man
eine Stecknadel hätte fallen hören
können.

Karin Leibl

Die Kontaktpersonen an den Schulen leisten hervorragen-
de Arbeit. Sie sammeln Ihr Teilzeitmaß ein, damit Sie es
uns nicht jede:r einzeln melden müssen. Sie hängen Plaka-
te auf und erkämpfen sich dafür teilweise Plätze an den
Pinnwänden in den Schulen (was sie nicht müssten, alle
Verbände haben das Recht auf eine Anschlagtafel in der
Schule). Und wenn jemand unzufrieden ist mit dem BLLV
oder der Bildungspolitik, dann sind sie meist die ersten,
die sich das anhören müssen. Das Essen, das wir ihnen ein
Mal im Jahr ausgeben, ist da wirklich nur ein kleiner Dank.
Aber umso herzlicher. Dieses Mal waren wir viele und aus
fast allen Schularten! Karin Leibl

Kontakte, Kontakte, Kontakte

Und immer wieder zeigte er uns auf, wo wir Lehrkräfte Haltung zeigen
müssen und der Demokratie verpflichtet sind.
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Unser Programm: Januar - April  2026

Januar

Februar

März

April

04.02.2026

06.02.2026

17.02.2026

Schulleiterstammtisch, 17 Uhr, MO

Kinderfasching

Pensionistencafé, MittendrIN

04.03.2026 Schulleiterstammtisch, 17 Uhr, MO

21.04.2026 Pensionistencafé, MittendrIN

17.03.2026 Pensionistencafé, MittendrIN

05.02.2026 Junglehrkräftestammtisch

01.04.2026 Schulleiterstammtisch, 17 Uhr, MO

14.01.2026
20.01.2026

Werkstückbörse, 15 Uhr, GMS OH
Pensionistencafé, MittendrIN

28.01.2026 Wo drückt der Schuh?

07.01.2026 Schulleiterstammtisch, 17 Uhr, MO

12.03.2026 Sitzung BLLV IN Kreisausschuss

09.04.2026 Pensionistenfrühling, Anker

27. - 29.01. HJuAV-Wahl

18.03.2026 Volleyball
26.03.2026 Junglehrkräftestammtisch

Personalversammlung mit

Gerd Nitschke

29.04.2026


